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Moderne Badgestaltung mit XXL-Fliesen  

Neue Großformate auf alten Fliesen verlegt 

 

Die Besitzer eines in die Jahre gekommenen Badezimmers in einem 

Zweifamilienhaus in Mettmann sahen Anfang 2012 die Zeit reif für die 

Sanierung und damit für frischen Wind in ihrem Bad. Dabei war den 

Bauherren besonders wichtig, dass ein möglichst pflegeleichter Belag 

an den Wänden Platz findet. Deshalb fiel die Wahl auf eine italieni-

sche Feinsteinzeugfliese im Format 60 x 120 cm. Die Abbruchmaß-

nahmen sollten möglichst gering gehalten werden und schnell von-

stattengehen. So entschieden sich die Verarbeiter in Absprache mit 

den Bauherren dazu, die neuen großformatigen Fliesen auf dem alten 

Wandfliesenbelag zu verkleben. Dabei arbeitete der Fliesenlegemeis-

ter Johannes van Noppen eng mit den Anwendungstechnikern und 

Fachberatern des Bauchemiespezialisten PCI Augsburg GmbH sowie 

seinem Sohn, dem Architekten Philipp van Noppen, zusammen.  

Um eine gute Haftung der neuen XXL-Platten auf dem alten Wandbe-

lag zu gewährleisten, schliffen die Bauprofis diesen mit einem Dia-

mantschleiftopf an. Sie entstaubten die Oberfläche und trugen dann 

die Haftgrundierung PCI Gisogrund 303 auf. Dabei glichen die Exper-

ten leichte Unebenheiten mit dem variablen Flexmörtel PCI Nanolight 

aus. Um die Raummaße optimal zu nutzen und die Fliesenformate 

nach Maß an die räumlichen Gegebenheiten anzupassen, kleideten 

die Fachhandwerker zwei Wandflächen mit den Hartschaumelemen-

ten PCI Pecidur aus. Dadurch konnten sie die Abmessung der Fliesen 

sowie die der Duschtasse ideal berücksichtigen. Mit dem neuen Flie-
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senkleber PCI FT Flex verlegten die Verarbeiter die großformatigen 

Platten an insgesamt 20,10 m² Wandfläche. Die flexibilisierte Mörtel-

mischung wurde speziell für XXL-Feinsteinzeugfliesen entwickelt und 

bietet höchste Standfestigkeit. Zudem gleicht das Produkt Spannun-

gen in Folge von Temperaturschwankungen im Untergrund aus und 

ist somit ideal für die Fliesenverlegung in Badezimmern geeignet. Den 

Raum zwischen den Platten füllten die Verarbeiter mit der Keramik-

Komfortfuge PCI Geofug. Damit kommen sie auch dem Wunsch der 

Bauherren entgegen, die sich einen einfach zu reinigenden Belag für 

ihr Badezimmer wünschten. Denn durch den sogenannten peciclean 

effect des neuartigen Fugenmörtels auf Geopolymerbasis lässt sich 

die Oberfläche besonders leicht säubern. Die staubarme Rezeptur 

und ein langes Waschzeitfenster sorgen zudem für komfortable Ver-

arbeitung. 
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Objektdaten 

Objekt: Moderne Badgestaltung mit XXL-Fliesen 

Untertitel: Neue Großformate auf alten Fliesen verlegt 

Ort: Mettmann 

Fertigstellung Jahr: 2012 

Aufgabe: Sanierung und Neugestaltung eines Badezimmers. 

Verlegung von großformatigen Fliesen auf einen bereits 

vorhandenen Wandfliesenbelag 

Objektgröße: Wandbelag: 20,10 m² 

Produkteinsatz: PCI Gisogrund 303, Spezial-Haftgrundierung, PCI FT Flex, 

PCI Nanolight, PCI Pecidur, PCI-Lastogum, PCI Geofug Nr. 

23 lichtgrau, PCI Silcoferm S Nr. 23 lichtgrau sowie Nr. 20 

weiß, PCI Carraferm Nr. 20 weiß, PCI Naturstein-

Imprägnierung 

Planung: Dipl.-Ing. Architekt Philipp van Noppen 

Verarbeiter: Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister Johannes van 

Noppen 

PCI-Fachberatung: Hermann Gajowczyk, Stefan Marx 

Ansprechpartner : PCI Augsburg GmbH 

Piccardstraße 11 

86159 Augsburg 

Telefon: 0821 5901-0 

Telefax: 0821 5901-459 

E-Mail: pci-info@basf.com 

www.pci-augsburg.de 
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Bilder: 

 

Das in die Jahre gekommene Badezimmer eines Zweifamilienhauses 

in Mettmann unterzog sich einer Frischekur. Dabei mussten die alten 

Fliesen an der Wand nicht weichen. Denn die Verarbeiter verklebten 

die neuen großformatigen Platten auf dem alten Wandbelag. 
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Der alte Wandbelag wird sich unsichtbar unter neuen, modernen XXL-

Fliesen verbergen. Mit den Hartschaumelementen PCI Pecidur konn-

ten die Verarbeiter die gegebenen Raummaße voll nutzen. So stellten 

sie unter anderem eine Unterputz-Vorrichtung für den Handtuchheiz-

körper her. 
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Mit dem flexibilisierten Fliesenkleber PCI FT Flex brachten die 

Bauprofis das großformatige Feinsteinzeug sicher an die Wand. Das 

Produkt bietet eine hohe Standfestigkeit und gleicht Spannungen in 

Folge von Temperaturschwankungen im Untergrund aus. 
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Frischer Wind im Badezimmer: Mit großformatigen Fliesen und neuen 

Sanitärobjekten konnte ein moderner Raum geschaffen werden. 

Nichts erinnert mehr an das altmodische Bad aus den 1970er Jahren. 
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Über PCI 
PCI Augsburg GmbH ist Teil des Unternehmensbereichs Bauchemie der BASF und führend im 
Bereich Fliesenverlegewerkstoffe für Fachbetriebe in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Das Unternehmen bietet außerdem Produktsysteme für Abdichtung, Betonschutz und -instand-
setzung sowie ein Komplettsortiment für den Bodenleger-Bereich an. PCI beschäftigt rund 
800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftete im Jahr 2012 einen Umsatz von über 
200 Millionen Euro netto. Weitere Informationen zur PCI im Internet unter www.pci-augsburg.de. 
 
Über BASF 

BASF ist das weltweit führende Chemieunternehmen: The Chemical Company. Das Portfolio 
reicht von Chemikalien, Kunststoffen, Veredlungsprodukten und Pflanzenschutzmitteln bis hin zu 
Öl und Gas. Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit dem Schutz der Umwelt und gesellschaftli-
cher Verantwortung. Mit Forschung und Innovation helfen wir unseren Kunden in nahezu allen 
Branchen heute und in Zukunft die Bedürfnisse der Gesellschaft zu erfüllen. Unsere Produkte und 
Lösungen tragen dazu bei, Ressourcen zu schonen, Ernährung zu sichern und die Lebensqualität 
zu verbessern. Den Beitrag der BASF haben wir in unserem Unternehmenszweck zusammenge-
fasst: We create chemistry for a sustainable future. Die BASF erzielte 2012 einen Umsatz von 78,7 
Milliarden € und beschäftigte am Jahresende mehr als 113.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
BASF ist börsennotiert in Frankfurt (BAS), London (BFA) und Zürich (AN). Weitere Informationen 
zur BASF im Internet unter www.basf.com. 
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